
Konfirmandenlied 2004 nach der Melodie von „Wind of change“ 
 
 
 
 
 
  (Pfeifen) 
 
 
 
 
                   1. Wenn die Glocken sind erklungen, sind wir aus dem Bett gesprungen in den Gottesdienst zu  
 
 
 
 
 
 gehen   und    b  e  t  e  n.                                 Wurd’ die Zeit uns manchmal lang auf der harten Kirchen-  
 
 
 
 
     bank,       so sind wir doch stets gern      g  e  g a   n   g  e  n                                  K  o n  f e r,   ein Hauch  
 
 
 
 
 von Freiheit    lässt   uns      aufrecht     geh’n  ins   n  e  u  e                      L  a  n  d                  Gottes 
 
 
 
 
    Segen         auf dem    Weg, wir sind nicht a  l  l  e  i  n         –          er wir bei uns  s e  in 
 
 
2) Wir fuhren zweimal fort  
an unbekannten Ort, 
die Zimmer war´n `ne Qual – doch keine Wahl. 
Es wurde viel gelacht 
und nicht an Schlaf gedacht, 
den Helfern danke schön – auf Wiederseh´n. 
 
Refrain: 
Konfer, ein Hauch von Freiheit lässt uns aufrecht geh´n ins neue Land, 
Gottes Segen auf dem Weg, wir sind nicht allein – er wird bei uns sein. 
 
 
3) Nun werd´n wir konfirmiert, 
die Zeit ist bald vorbei, 
es wird uns etwas fehl´n – ganz sicher. 
Doch eines bleibt besteh´n,  
wenn Geschenke längst vergeh´n, 
wir werd´n willkommen sein, für immer. 
 
Refrain: 
Konfer, ein Hauch von Freiheit lässt uns aufrecht geh´n ins neue Land, 
Gottes Segen auf dem Weg, wir sind nicht allein – er wird bei uns sein. 
 


